
 

 
 
Tätigkeitsbeschreibung      

 

Einsatzstelle des BFD: 
ISB-K Hansestadt Rostock -Amt für Schule und Sport- 
Schillingallee 71 
18057 Rostock 

 
Einsatzort: Warnowschule-Rostock 

 
 Unterstützung beim Aufrechterhalten von Sozialkontakten zwischen den 

Schülern der Stammschule und der Wohntrainingsbereiche nahe der Schule 
(zum Beispiel gemeinsames Spielen, gemeinsamer Unterricht) 

 Begleitung von Schülern der Abschlussstufen bei Gängen zwischen den 
einzelnen Schulteilen (16 bis 18jährige Schüler) maximal 1 Schüler 

 Unterstützung bei der Bewältigung von Unterrichtswegen zum Sport- und 
Schwimmunterricht unter Aufsicht des Fachpersonals 

 Begleitung von Schulklassen und Lerngruppen bei der Bewältigung von Wegen 
im Rahmen des Hauswirtschaftsunterrichts sowie bei Erkundungsgängen in 
der näheren und weiteren Umgebung der Schule unter Anleitung des 
Fachpersonals 

 
 Teilnahme an Klassenfahrten, Wandertagen und Exkursionen zur 

Unterstützung des Fachpersonals 

 eigenständiges Begleiten von Schülern innerhalb des Schulhauses zu 
verschiedenen Fachräumen oder auf den Schulhof (z. B. für freies Spiel, bei 
der Entsorgung von Müll im Rahmen der nachhaltigen Bildung) 

 
 eigenständiges Begleiten von max. 1 Schüler bei einfachen 

Orientierungsübungen in der näheren Schulumgebung (zum Beispiel beim 
Einkauf von Obst für einen Obstsalat, beim Betrachten von Pflanzen im 
Rahmen des Sachunterrichts) 

 Unterstützung bei der Umsetzung der Fürsorge- und Aufsichtspflicht beim 
„Lernen am anderen Ort“, aber auch während der Phasen zwischen den 
Unterrichtsstunden (Pausen und Hofpausen)  Nach Anleitung durch das 
Fachpersonal Pflege von Schülern (auch eigenständig in Sanitärräumen mit 
Blick auf die Wahrung der Intimsphäre von Schülern) 

 Hilfestellung bzw. Übernahme von Handlungsschritten beim An- und 
Ausziehen von Schülern im Tagesablauf (zum Beispiel vor und nach dem 
Sportunterricht bzw. Schwimmunterricht, vor und nach den Hofpausen, vor 
und nach Unterrichtsbeginn) nach gründlicher Einweisung durch das 
Fachpersonal 

 

 Schieben von Rollstühlen sowie Hilfestellung beim Händeln von Rollstühlen 



sowie beim Umlagern von Schülern 

 Unterstützung von Pädagogen in schwierigen Erziehungssituationen bzw. bei 
der Förderung von Schülern im Klassenunterricht 

 Einzelbetreuung im Wasser bei der Wassergewöhnung bzw. beim 
Anfängerschwimmer im Schwimmunterricht unter direkter Anleitung eines 
sich im Wasser befindlichen Pädagogen, welcher als Rettungsschwimmer 
ausgebildet ist 

 Voraussetzung:  Die Freiwilligen müssen über einen gültigen Abschluss / 
Ausbildung als Rettungsschwimmer (Rettungsschwimmerabzeichen) 
verfügen. Ansonsten darf diese Tätigkeit nicht ausgeübt werden! 

 Hilfestellung bei der Essenzubereitung und Anleitung sowie 
Handführung bei der Nahrungsaufnahme bzw. Geben von 
Nahrung (füttern) 

 Reinigung der Bälle unter Einhaltung der Schutzmaßnahmen 
maximal 1 Zeitstunde pro Tag  


